
Diese Übersicht enthält alle öffentlichen Veranstaltungen. Darüber 
hinaus bieten viele weitere Gerichte und Behörden 
Veranstaltungen an, die nicht öffentlich sind.

Veranstalter Datum Thema

Landgericht Braunschweig

31. August 2026, 10.00 & 14.00 Uhr

4. September 2026, 10.00 Uhr

Führung „Gang einer Strafakte durch das Gericht“ 
Wie läuft ein Strafverfahren hinter den Kulissen ab? Die Teilnehmenden 
begleiten eine fiktive Strafakte vom Eingang bei Gericht bis zur 
abschließenden Entscheidung.

Oberlandesgericht Celle 31. August 2026, 15.30 & 18.30 Uhr

„You be the Judge“ 
In einer interaktiven Gerichtsverhandlung erleben die Teilnehmenden einen 
echten, vom BGH entschiedenen Fall und können digital ihr eigenes Urteil 
fällen. Zusätzlich gibt es Einblicke in verschiedene Justizberufe.

Justizzentrum Hildesheim 31. August 2026, 15.30 Uhr

Rechtliche Betreuung – Wie funktioniert das?
Zum Auftakt der Veranstaltungsreihe gibt es Einblicke in Aufgaben und 
Zuständigkeiten des Betreuungsgerichts sowie in den Ablauf eines 
Betreuungsverfahrens.

Amtsgericht Oldenburg 31. August 2026, 18.00 Uhr

Podiumsdiskussion zur Kinder- und Jugendkriminalität: (Re-)Agieren 
wir richtig?
Wie hat sich Kinder- und Jugendkriminalität verändert? Sollte das Alter der 
Strafmündigkeit herabgesetzt werden? Verschiedene Fachleute diskutieren 
über Jugend- und Kinderkriminalität in Oldenburg.



Veranstalter Datum Thema

Landgericht Braunschweig 1. September 2026, 10.00 & 14.00 Uhr

Führung „Gang einer Zivilakte durch das Gericht“
Die Teilnehmenden begleiten eine fiktive Zivilakte vom Eingang bei Gericht 
über die zuständige Kammer bis zur Verhandlung und abschließenden 
Entscheidung.

Wassermanagement im östlichen Mittelmeerraum
Der Online-Vortrag zeigt, wie wissenschaftliche Erkenntnisse und 
internationale Zusammenarbeit zu einer fairen und nachhaltigen 
Bewirtschaftung gemeinsamer Wasserressourcen beitragen können. 

LIAG – Institut für Angewandte Geophysik 1. September 2026, 11.00 Uhr https://liag.webex.com/liag/j.php?MTID=mc81d9743034ea9220e1c8728333d47d2

Landgericht Hannover 1. September 2026, 16.00 Uhr

Simulation einer Strafverhandlung
Studierende und Mitarbeitende des Landgerichts simulieren einen 
strafrechtlichen Fall. Das Publikum kann per QR-Code über „schuldig oder 
nicht schuldig“ abstimmen.

Oberlandesgericht Oldenburg 1. September 2026., 18.00 Uhr

Vortrag „Letztwillige Verfügungen“ 
Der Vortrag gibt einen grundlegenden Überblick über die verschiedenen 
Möglichkeiten, den eigenen Nachlass zu regeln.

Landgericht Hildesheim 1. September 2026, 19.00 Uhr 

Podiumsdiskussion „Ist das gerecht?“ 
Was ist eigentlich gerecht? Anhand verschiedener brisanter Fälle aus 
Vergangenheit und Gegenwart wird diese Frage gemeinsam mit dem 
Publikum diskutiert.

Sozialgericht Braunschweig 2. September 2026, 9.00 Uhr

Wie würden Sie entscheiden?
Echte Klageverfahren in simulierten Verhandlungen gegen eine 
Berufsgenossenschaft und eine Krankenkasse mit Handyabstimmung: Sind die 
„tatsächlichen“ Entscheidungen gerecht? Stimmen Sie ab und diskutieren Sie 
anschließend mit den Richterinnen und Richtern des Sozialgerichts.

Justizzentrum Hildesheim 2. September 2026, 15.30 Uhr

Unterstützung für Betroffene, Betreuer und Bevollmächtigte – An wen 
kann ich mich wenden?
Betreuungsstellen und Betreuungsvereine stellen ihre Arbeit vor. Außerdem 
geht es um Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung.

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 2. September 2026, 16.00 Uhr

„Zugang. Teilhabe. Gerechtigkeit – Frauen gestalten Agrarpolitik in 
Niedersachsen“ 
Impulsvorträge und eine Podiumsdiskussion beschäftigen sich mit der Rolle 
von Frauen in der Landwirtschaft und aktuellen Fragen der Agrarpolitik in 
Niedersachsen.

https://liag.webex.com/liag/j.php?MTID=mc81d9743034ea9220e1c8728333d47d2


Veranstalter Datum Thema

Amtsgericht Bad Iburg 2. September 2026, 17.00 Uhr

#CourtInside – Menschen. Geschichten. Berufe. 
Bei einem InstaWalk geht es durch Sitzungssäle, Büros und hinter die Kulissen 
des Amtsgerichts. Interaktive Stationen geben zusätzliche Einblicke in Gericht 
und Justizberufe.

Oberlandesgericht & Generalstaatsanwaltschaft Braunschweig 2. September 2026, 17.00 Uhr

„Nichts gehört der Vergangenheit an, alles ist noch Gegenwart und 
kann wieder Zukunft werden“ – Fritz Bauers unermüdlicher Einsatz für 
Demokratie und Rechtsstaat.
Vortrag des Generalstaatsanwalts Detlev Rust zu Fritz Bauer

Amtsgericht Meppen 2. September 2026, 18.30 Uhr

Berufsinformationsabend
Vorgestellt werden der Ausbildungsberuf Justizfachwirt, das duale Studium 
Rechtspflege sowie Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten im Justizvollzug. 
Anschließend besteht Gelegenheit zum persönlichen Austausch.

Sozialgericht Oldenburg 2. September 2026, 19.00 Uhr

Franz Kafka „Der Process“ vor Gericht
Literatur trifft Justiz: Ein Werkstattgespräch mit Lesung beschäftigt sich mit 
dem Fall Josef K. und der Frage „Wen schützt unser Rechtsstaat?“.

Justizzentrum Hildesheim 3. September 2026, 15.30 Uhr

Psychiatrische Krankheiten – Welche Hilfsangebote gibt es?
Der Sozialpsychiatrische Dienst und das Ameos Klinikum stellen ihre Arbeit 
und Angebote vor. Anschließend folgt ein Vortrag zu psychiatrischen 
Störungen des Alters.

Mess- und Eichwesen Niedersachsen 3. September 2026, 16.00 - 18.00 Uhr

Vorträge
 Vorträge zu den Themengebieten „Mess- und Eichwesen“ und 
„Verwendungsüberwachung und Marktüberwachung“

Amtsgericht und Landgericht Verden 3. September 2026, 17.00 Uhr

True-Crime-Abend
Autorenlesung aus „Ermittlungen hinter dem Deich – Kapitaldelikte jenseits 
der Metropolen“ mit Einblicken einer Staatsanwältin und eines 
Gerichtsmediziners.

Amtsgericht Nordhorn 3. September 2026, 18.00 Uhr

True-Crime-Podiumsdiskussion
Beteiligte aus Polizei, DLRG, Rechtsmedizin und Justiz schildern den 
„Stückelmord vom Ems-Vechte-Kanal“ aus dem Jahr 2024 aus ihren 
jeweiligen Perspektiven. Anschließend sind Fragen aus dem Publikum möglich.

Landgericht Göttingen 4. September 2026, 10.00 - 16.00 Uhr

„Behördenkirmes“ – Berufsinformationsveranstaltung
Moot Court und Infostände geben Einblicke in verschiedene Berufsbilder wie 
Justizfachwirt, Gerichtsvollzieher, Wachtmeister und Rechtspfleger sowie in 
die Arbeit von Kooperationspartnern.
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Justizzentrum Hildesheim 4. September 2026, 15.30 Uhr

Notruf und Zwangseinweisung – Was passiert im psychiatrischen 
Notfall?: 
Verwaltungsvollzug, Polizei und Rettungsleitstelle stellen ihre Arbeit vor. Ein 
Vortrag beschäftigt sich außerdem mit dem Notruf und dem 
ressourcenschonenden Einsatz von Rettungsmitteln.
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